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AVS - Update auf Version 1.2.2 
24.01.2004 
 
 
durchgeführte Änderungen seit Version 1.2.1: 
 
Allgemeines/Stammdaten 
 
Ø Korrektur bei der Neuanlage von Textbausteinen (in der Version 1.2.1 kam es unter 

bestimmten Voraussetzungen zu einem SQL-Fehler).  
 
Ø Artikelstammdaten: Korrektur bei der erweiterten Suche (wenn bei 'verkaufte Menge' 

nur der Zeitraum, aber keine Menge eingeben wurde, kam es zu einem SQL-Fehler). 
 
Verkauf/Tara 
 
Ø Neu: Aktivierung und Auszahlung von Bonusguthaben 

 
Bei Geschäftsfällen für Kunden, denen eine Kundengruppe mit 'Rabatt als Bonus 
nachträglich gutschreiben' zugeordnet ist, wird der Bonus schon seit Version 1.0.0 
beim Kundenende berechnet und bei den einzelnen Belegpositionen gespeichert. 
 
Boni eines bestimmten Zeitraumes können nun allen oder auch nur einem einzelnen  
Kunden über den neuen Menüpunkt 'Verkauf - Optionen - Aktivierung Bonusgut-
haben' zugewiesen werden. Über die Mandanteneinstellung 'altes Bonusguthaben bei 
Bonuszuweisung löschen' wird festgelegt, wie dabei mit einem eventuell vorhandenen 
Guthaben umzugehen ist. 
 
Nach der Aktivierung kann eine Liste der zugewiesenen Boni ausgedruckt oder in 
eine CSV-Datei (z.B. für die Erstellung eines Serienbriefes) ausgegeben werden. Das 
aktuelle Bonusguthaben wird bei den Kundenstammdaten im Folder 'Verkäufe' 
angezeigt. 
 
Bei Verkäufen an Kunden mit Bonusguthaben > 0 wird dieses Guthaben beim 
Kundenende von der Geschäftsfallsumme abgezogen. Dabei spielen folgende 
Mandanteneinstellungen eine Rolle: 
 
- Bonusauszahlung mit Rechnungsbetrag begrenzen (Voreinstellung JA; durch den  
  Abzug der Boni können keine Rückgaben entstehen)  
- Bagatellgrenze für Bonusauszahlung (unter diesem Wert erfolgt keine Auszahlung;  
  Voreinstellung 0,00) 
- Frage bei Bonusauszahlung (Voreinstellung NEIN; der Bonus wird automatisch  
  abgezogen) 

 
Ø Der Short-Cut für 'Ausbuchen Anbruch' wurde auf Shift+Strg+K geändert. 

 
Rezeptabrechnung/magistrale Taxierung 
 
Ø Korrektur bei Dauersuchtgiftverordnungen: Dauersuchtgiftverschreibungen konnten in 

der Version 1.2.1 nur dann berechnet werden, wenn die Rezeptur zuvor gespeichert 
worden war. 

 
Ø Korrektur: Das Kennzeichen für Hochpreisarzneimittel wurde nicht immer richtig 

gesetzt. 
 
Ø Neue Krankenkasse: 5584 Magistrat Graz, Gesundheitsamt. 


